
27. Mai 2025

Rufus Beck: „KI kann nicht die Seele
guter Stimmen ersetzen!“

Rufus Beck, der bekannte Sprecher der Harry-Potter-
Hörbücher, spricht über KI in der Sprachproduktion und

kreative Herausforderungen.

Ambach am Starnberger See, Deutschland - Rufus Beck ist
ein bekannter Sprecher und Schauspieler, der besonders durch
seine Lesungen der „Harry Potter“-Hörbücher berühmt wurde.
Heute ist er 67 Jahre alt und hat in seiner Karriere bereits
zahlreiche Auszeichnungen erhalten, darunter einen Bambi für
die Rolle der Waltraud in dem Film „Der bewegte Mann“.
Insgesamt hat Beck alle sieben Bände der „Harry Potter“-Reihe
eingelesen, was zu 133 CDs führte. Diese Hörbücher wurden mit
großem Erfolg vertont und haben ihm eine bedeutende Position
in der Hörbuchszene verschafft, in der er mehr als 200
Audiobücher produziert hat.

In der aktuellen Diskussion um künstliche Intelligenz in der



Hörbuchproduktion äußert Beck seine Sorgen. Er betont, dass KI-
Stimmen menschliche Sprecher nicht ersetzen können, weil sie
über keine Persönlichkeit und kein Herz verfügen. Beck ist sich
der Herausforderungen bewusst, die durch Vorgaben
amerikanischer und englischer Produzenten entstehen. Diese
verlangen eine einheitliche Stimmgebung in verschiedenen
Ländern, was eine kreative Freiheit einschränken kann. Bei
seinem neuesten Projekt, dem Audible-Hörspiel „Das
geheimnisvolle Verbrechen in Styles“ von Agatha Christie,
konnte Beck innerhalb dieser Vorgaben kreativ arbeiten,
verkörpert jedoch auch eine Figur, die er psychologisch
charakterisieren muss, was er als spannend empfindet.

Karriere und Auszeichnungen

Beck ist das Einzelkind eines Unternehmerehepaares und
besuchte das Internat der Odenwaldschule. Nach dem Abitur
1976 und dem Zivildienst studierte er Islamwissenschaften,
Ethnologie und Philosophie an der Universität Heidelberg, brach
aber das Studium ab, um sich der Schauspielerei zu widmen.
Seine ersten Schritte machte er an den Städtischen Bühnen
Heidelberg. Der Durchbruch gelang ihm 1994 mit seiner Rolle im
Film „Der bewegte Mann“. Beck war auch in über 70 Fernseh-
und 14 Kinoproduktionen zu sehen.

In den letzten Jahrzehnten nimmerst er zahlreiche Rollen in
Theater- und Musicalproduktionen ein, darunter eine mehrfach
ausgezeichnete Inszenierung von „Tabaluga“ und seine Rolle als
Joseph Süß Oppenheimer in „Die Geschichte des Joseph Süß
Oppenheimer, genannt Jud Süß“ bei den Nibelungenfestspielen
Worms. Für seine künstlerischen Beiträge wurde er mehrfach
geehrt.

Familie und persönliche Ansichten

Rufus Beck lebt in Ambach am Starnberger See und hat zwei
leibliche Kinder, die ebenfalls als Schauspieler arbeiten. Seine
Stieftochter ist die Schauspielerin Natalie Spinell. Beck äußert



sich auch zum aktuellen Diskurs über J.K. Rowling und deren
Meinungen zu trans Menschen, wobei er die Trennung von
Künstler und Werk betont und die Wichtigkeit der Diskussion
über solche Themen unterstreicht.

Seine Perspektiven über die Zukunft von „Harry Potter“ sind
positiv, sofern die neue Serie gut geschrieben ist und die
Geschichte weiterentwickelt wird. Beck hat die Filme nie
gesehen, um sich nicht beeinflussen zu lassen. Zudem wird er in
einem kommenden Hörspiel, „Pilgrim“, zu hören sein, wo er die
Figur William Palmer spricht, die zwischen der Welt der
Zauberwesen und der modernen Welt kämpft.

Zusammenfassend zeigt sich, dass Rufus Beck nicht nur als
Sprecher von „Harry Potter“ geachtet wird, sondern auch als
vielseitiger Künstler, der durch seine Rollen und Positionen in
der Branche kontinuierlich faszinierende Diskussionen anregt.
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